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Ein Schlemmermarkt für die ganze Familie
Gute Laune und Street-Food - der Oberpleiser Veedelsmarkt erfreute sich zahlreicher
Besucheri und Besucherinnen, klein und groß

Auch die jungen Gäste fanden auf dem Gelände des VeedelsmarktesAuch die jungen Gäste fanden auf dem Gelände des VeedelsmarktesAuch die jungen Gäste fanden auf dem Gelände des VeedelsmarktesAuch die jungen Gäste fanden auf dem Gelände des VeedelsmarktesAuch die jungen Gäste fanden auf dem Gelände des Veedelsmarktes
eine Beschäftigungeine Beschäftigungeine Beschäftigungeine Beschäftigungeine Beschäftigung

Bei strahlendem Sonnenschein fanden zahlreiche Gäste den Weg zum Oberpleiser VeedelsmarktBei strahlendem Sonnenschein fanden zahlreiche Gäste den Weg zum Oberpleiser VeedelsmarktBei strahlendem Sonnenschein fanden zahlreiche Gäste den Weg zum Oberpleiser VeedelsmarktBei strahlendem Sonnenschein fanden zahlreiche Gäste den Weg zum Oberpleiser VeedelsmarktBei strahlendem Sonnenschein fanden zahlreiche Gäste den Weg zum Oberpleiser Veedelsmarkt

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 9-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

ÜÜÜ
DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 
SICH JETZT 
STARTKLAR:

Auch vier Mädels aus dem Oberhau hatten ihren Spaß auf dem Schlem-Auch vier Mädels aus dem Oberhau hatten ihren Spaß auf dem Schlem-Auch vier Mädels aus dem Oberhau hatten ihren Spaß auf dem Schlem-Auch vier Mädels aus dem Oberhau hatten ihren Spaß auf dem Schlem-Auch vier Mädels aus dem Oberhau hatten ihren Spaß auf dem Schlem-
mermarktmermarktmermarktmermarktmermarkt

(bk) Oberpleis. Feiern mit Fami-
lie, mit Freunden und Nachbarn -
dazu hatte der Oberpleiser Vee-
delsmarkt erstmals eingeladen.
Leckeres und vielfältiges Street-
Food, verschiedene Weinstände
und ein kühles Bier, all dies er-
wartete die Besucherinnen und
Besucher auf dem Schlemmer-
merkt an der Siegburger Straße
in Oberpleis. Als Durstlöscher gab
es Butchers Beer mit einem ei-
gens gebrauten Craft Beer. Auch
Gin und Cocktails wurden ange-
boten. An einem weiteren Stand
konnte man Mayschoss Weine
kosten. Für den kleinen Hunger
gab es u.a. selbst gesmoktes Bris-
ket. Lieblingsburger gab es am
Foodtruck.
Auch Wildgerichte aus heimischen
Revieren standen auf der Speise-
karte. Weiter Stände besetze der
Baron mit hausgemachten Pom-
mes und verschieden Toppings,
mit Paella und Sangria. Die Bio
Bude bot Chili con Carne und wei-
teren Bio Gerichten an. Die KG
Porzer Stadtgarde e.V. lockte mit
leckeren mit Reibekuchen. Abge-
rundet wurde das kulinarische
Angebot durch einen Crêpestand
und Eis von Oma Helga. Als musi-

kalische Gäste waren Bernd Gast
aus Oberpleis und Frank Rehmann
aus Köln vor Ort. Es war ein rund-
um gelungener Tag, an dem selbst
die Sonne vom Himmel aus zu-
schaute. Der nächste nächsten
Markt findet am 10. Mai an glei-
cher Stelle statt. Die Band Jezzy-
fied wird dann den musikalischen
Part übernehmen.
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Fröhliche und gesegnete Osterfesttage!

Ihre Siri Rautenberg-Otten (Herausgeberin)
mit allen Mitwirkenden
bei RAUTENBERG MEDIA

Ostern - das Fest der Hoffnung, des Lebens und der Vorfreude.
Der Frühling erwacht in all seiner Pracht und lädt uns ein,
inmitten blühender Gärten und jubilierender Vögel innezuhalten
und die Erneuerung der Natur mit allen Sinnen zu genießen.
Alles um uns herum erstrahlt und erinnert uns daran, wie schön
und wertvoll das Leben ist.
Ostern ist ein Fest für die Sinne und für die Seele. Es ist die Zeit,
in der wir an das christliche Ostergeschehen denken.
Jesu Opfer und seine Auferstehung sind ein Zeichen der Liebe,
Vergebung und Hoffnung, das auch in unserem Alltag Platz
finden mag. Diese Botschaft ermutigt uns, unser Leben be-
wusst zu leben und mit einem guten Gewissen anderen Freude
zu bereiten.
Was wäre, wenn Jesus heute lebte, inmitten unserer modernen
Welt, geprägt von politischen Herausforderungen, technologi-
schen Errungenschaften und sozialen Spannungen? Würde er
uns mit seiner Botschaft der Liebe und des Friedens wachrüt-
teln? Würde er uns daran erinnern, dass wir alle, ganz persön-
lich, vielleicht auch nur mit wenigen Worten und Taten, für das
Wohl unseres Nächsten und der Natur verantwortlich sind?
Ostern ist die perfekte Gelegenheit, die Liebsten um sich zu
versammeln, zu lachen, Zeit zu teilen und das Leben zu feiern -
sei es bei einem gemeinsamen Osterbrunch, bei der Eiersuche
oder einem langen Spaziergang durch die Natur. Es sind diese
Momente, die unser Herz erfüllen und uns daran erinnern, wie
wichtig Zusammenhalt und Liebe sind.

Selbst die Mode spiegelt diese
heitere Stimmung wider.
Mit frischen Pastellfarben, leich-
ten Stoffen und fröhlichen Mus-
tern zeigt sich der Frühling in un-
seren Outfits.
Kleidungsstücke, getragen mit
Anmut und Stil, spiegeln nicht nur
unsere Persönlichkeit wider, son-
dern sind mehr als eine ästheti-
sche Entscheidung - sie sind eine
Hommage an die Schönheit, die
diese Jahreszeit ausmacht.

Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes und gesegnetes
Osterfest, voller Liebe, Lachen, Licht, Glück, Erfüllung und Hoffnung
- und dem Wiederfinden aller versteckten Ostereier.

Neues E-Fahrzeug für das Klärwerk beschafft
Stadt Königswinter investiert weiter in klimafreundliche Mobilität

Bürgermeister Lutz Wagner (r.) und Technischer Beigeordneter Fabiano Pinto laden dasBürgermeister Lutz Wagner (r.) und Technischer Beigeordneter Fabiano Pinto laden dasBürgermeister Lutz Wagner (r.) und Technischer Beigeordneter Fabiano Pinto laden dasBürgermeister Lutz Wagner (r.) und Technischer Beigeordneter Fabiano Pinto laden dasBürgermeister Lutz Wagner (r.) und Technischer Beigeordneter Fabiano Pinto laden das
neue E-Fahrzeug am städtischen Klärwerkneue E-Fahrzeug am städtischen Klärwerkneue E-Fahrzeug am städtischen Klärwerkneue E-Fahrzeug am städtischen Klärwerkneue E-Fahrzeug am städtischen Klärwerk

(bk) Königswinter. Im Rahmen
des Landesprogramms NRW pro
gres.nrw - Emissionsarme Elek-
tromobilität wurde für das städ-
tische Klärwerk ein vollelektri-
sches Transportfahrzeug ange-
schafft. Mit dieser Maßnahme
folgt die Stadt ihren ambitio-
nierten Klimaschutzzielen. So
ist es erklärtes Ziel, schnellst-
möglich klimaneutral zu werden
- mit der Gesamtstadt bis
spätestens 2040 und mit der
Verwaltung bis spätestens 2035.
Dabei setzt die Stadt auf eine
konsequente Energiewende mit
100% erneuerbaren Energien
und eine Verkehrswende, bei
der der Umstieg auf emissions-
arme Antriebe eine zentrale Rol-
le spielt. Die Umstellung der
städtischen Fahrzeugflotte auf
Elektromobilität ist dabei ein
wichtiger Bestandteil. Das neue
Transportfahrzeug ergänzt den
bereits im Einsatz befindlichen
Ford Transit mit Elektroantrieb
im Bestand des Klärwerks und
trägt zur weiteren Reduzierung

wurde durch mehrere Förder-
quellen ermöglicht. So bezu-
schusste das Land Nordrhein-
Westfalen das E-Fahrzeug mit
30.000 Euro. Weitere 79.169,33

Euro konnten über eine Kom-
pensationsleistung für kommu-
nale Klimaschutzinvestitionen
gedeckt werden. Ergänzend wur-
de eine passende Ladeinfra-

von CO²-Emissi-
onen im kommu-
nalen Fuhrpark
bei.
Der städtische
Fuhrpark verfügt
heute bereits mit
einem Anteil 80
Prozent an elek-
t robe t r i ebenen
Fahrzeugen.
Anders sieht dies
noch einsatzbe-
dingt in den Be-
reichen Rettung,
Feuerwehr, Ord-
nung und Bauhof
aus.
Der Beschaf-
fungswert des
neuen Fahrzeugs
liegt bei rund
110.000 Euro.
Die Anschaffung

struktur aufgebaut, für die
ebenfalls Fördermittel in Höhe
von 50.000 Euro über das Lan-
desprogramm akquiriert werden
konnten.
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Freude verschenken!
Das schönste Geschenk, dass Sie 

machen können: Gemeinsamer Zeit.
 

Jetzt einen Paartanzkurs für Beginner 

buchen und sparen!

Agilando – Vital tanzen!
Bewegen Sie sich mit Spaß und 

ohne Tanzpartner. 

Jetzt unser Training für Ihre Koordina-

tion und Motorik nutzen und sparen! 

TIPP

Oster-Aktion
Jetzt auf www.tanzbreuer.de 

Aktionscode einlösen

und 15 € / Person oder 30 € 

auf Gutscheine sparen!

OSTERN25
gültig bis 21.4.25

®

2503_TBT_Ostern_1_2_001.indd   4 12.04.25   21:06

Siebengebirgstag rund um das Forsthaus Lohrberg
Zum mittlerweile 20. Mal fin-
det am Donnerstag, 1. Mai, von
11 bis 17 Uhr, der traditionelle
Siebengebirgstag rund um das
Forsthaus Lohrberg statt.
Mit von der Partie sind diesmal
u. a. zwei Falknerinnen mit ih-
ren Vögeln, das Siebengebirgs-
museum, die Rollende Wald-
schule, der Heimatverein VVI,
die Biologische Station Rhein
Sieg e. V. und natürlich der Na-
turpark Siebengebirge. Aber
auch die Kinder werden wieder
voll auf ihre Kosten kommen:
„Von der Raupe bis zum
Schmetterling“ ist das Thema
des diesjährigen Bastelange-
bots. Außerdem dürfen sich un-
sere jungen Besucher auf ein
spannendes Natur- und Sagen-
spiel freuen, und auch die Feu-
erwehr ist wieder mit einem Ein-
satzwagen dabei und infor-
miert.

Selbstverständlich soll auch
der Gaumen nicht zu kurz kom-
men.
Neben einer breiten Auswahl an
selbstgebackenen Kuchen und
leckerem Kaffee runden herz-
hafte Bratwürste, Salate und er-
frischende Kaltgetränke sowie
köstlicher Biowein des Wein-
guts Kay Thiel und Honigpro-
dukte des Imkervereins Sieben-
gebirge das kulinarische Ange-
bot ab.
Um 13 Uhr erwarten wir am
Forsthaus die Jagdhornbläser
des Hegering Siebengebirge zu
einem Platzkonzert.
Im Anschluss daran wird Hans
Peter Lindlar, Vorsitzender des
VVS, den auf dem Wiesenplätz-
chen gepflanzten Baum, den der
Verein dem Bürgerverein VVI
anlässlich dessen 75-jährigen
Jubiläums geschenkt hatte, fei-
erlich übergeben.

Um 14 Uhr startet eine Wande-
rung ins Wildnisgebiet Sieben-
gebirge.
Christoph Lorenz, Beiratsmit-
glied des VVS und federführend
mitarbeitend bei der Einrich-
tung der „Pfade zur Wildnis“,
zeigt an Beispielen, wo sich die
Natur bereits erfolgreich ihren
Raum zurückerobert hat und
berichtet über biologische und
ökologische Gründe, warum
Wildnis für uns Menschen, aber
auch für das gesamte Ökosys-
tem so wichtig ist.
Weiteres Highlight des Tages
ist die Möglichkeit zur Besich-
tigung der Drachenfelsbahn-
Werkstatt.
Um 11 Uhr öffnet die Bahn in
der Talstation in Königswinter-
Altstadt ihre Pforte und erlaubt
Interessierten und Technikaffi-
nen, aber auch Kindern ab
Grundschulalter in Begleitung

eines Erwachsenen, einen Blick
hinter die Kulissen.
Eine Anmeldung ist möglich bis
spätestens 28. April beim VVS
unter
poststelle@vv-siebengebirge.de
oder unter
02223 909494.
Kostenbeitrag für die Führung:
3 Euro/Person.
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Robin Reinecke
schoss den Vogel ab
Mai Club Ittenbach e.V hatte zum
Königsschießen eingeladen

Robin Reinecke holte sich die Königswürde, an seiner Seite seine KöniginRobin Reinecke holte sich die Königswürde, an seiner Seite seine KöniginRobin Reinecke holte sich die Königswürde, an seiner Seite seine KöniginRobin Reinecke holte sich die Königswürde, an seiner Seite seine KöniginRobin Reinecke holte sich die Königswürde, an seiner Seite seine Königin
Larissa LevenLarissa LevenLarissa LevenLarissa LevenLarissa Leven

(bk) Ittenbach. Anfang Aprril fand
das Königsschießen 2025 des
Mai-Club Ittenbach e.V. statt.
Rund 20 Teilnehmer nahmen an
dem Wettbewerb teil.
Mit dem 91 Schuss gelang es
Daniel Wagner den rechten Flü-
gel und mit dem 172 Schuss Jan
Weißenberger den linken Flügel

von der Stange zu holen. Robin
Reinecke holte schlussendlich
mit dem 256 Schuss den Vogel
von der Stange. An seine Seite
steht seine Königin Larissa Le-
ven. Der neue König wurde im
Anschluss an das Königsschie-
ßen im Philipp-Neri-Saal vorge-
stellt.

Filmabend in Eudenbach
Der Ortsausschuss Eudenbach
lädt ein zu einem Filmabend am
Mittwoch, 23. April, um 19 Uhr,
im Pfarrheim Eudenbach. Ge-
zeigt wird der mehrfach ausge-
zeichnete Film „Ein kleines
Stück vom Kuchen“. Erzählt wird
vom späten Glück einer seit 30

Jahren alleinlebenden Seniorin.
Der Film verbindet das Private
mit dem Politischen und gibt
Einblicke in die erstaunliche
Kraft der iranischen Frauenbe-
wegung. (Filmdienst) Eintritt
frei. FSK ab 12 Jahren. Herzliche
Einladung!
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Lea Hüttemann und Felix Reckers überzeugten
Moderne trifft Folklore - eine Symbiose von Querflöte und Gitarre

Ein harmonisches Instrumental-Duo - Lea Hüttemann und Felix ReckersEin harmonisches Instrumental-Duo - Lea Hüttemann und Felix ReckersEin harmonisches Instrumental-Duo - Lea Hüttemann und Felix ReckersEin harmonisches Instrumental-Duo - Lea Hüttemann und Felix ReckersEin harmonisches Instrumental-Duo - Lea Hüttemann und Felix Reckers
zogen das Publikum in ihren Bannzogen das Publikum in ihren Bannzogen das Publikum in ihren Bannzogen das Publikum in ihren Bannzogen das Publikum in ihren Bann

(bk) Königswinter. Lea Hütte-
mann an der Querflöte und Fe-
lix Reckers mit der Gitarre hat-

ten sich bei ihrem Instrumen-
talkonzert für das Thema „Mo-
derne trifft Folklore“ entschie-

den. Die Suite Buenos Aires von
Maximo Diego Pugol, Piece -
en forme de habanera von Mau-
rice Ravel, rumänische Volks-
tänze mit Jocul cu bata, Braul,
Pe loc, Buciumeana und Mar-
untel von Béla Bartók, sowie
Histoire du Tango und Liberta-
no von Astor Piazolla standen
auf dem Programm. Die beiden
jungen Instrumentalisten be-
geisterten das Publikum und
ernteten tosenden Applaus für
ihre Darbietung mit Querflöte
und Gitarre. 2015 haben beide
begonnen, gemeinsam bei Götz
Berger, dem Gitarrenlehrer von
Felix Reckers, als Duo zu spie-
len. 2016, 2018 und 2022 ha-
ben beide erfolgreich mit ers-
ten Preisen am Wettbewerb
Musizierende Jugend im Rhein-
Sieg-Kreis in der Sparte Duo
teilgenommen. Bei Jugend Mu-

siziert 2024 war das Duo im
Regional- und Landeswettbe-
werb und hat dort auch erste
und zweite Preise gewonnen,
wobei beide hier getrennt
voneinander bewertet wurden.
„Wir Proben seit diesen 10 Jah-
ren regelmäßig einmal die Wo-
che, spielen einige Konzerte
und begleiten auch Feste und
Veranstaltungen mit unserem
mittlerweile breit angelegten
Repertoire“, so Lea Hüttemann.
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Interkommunales Klimaforum-Gewerbe
Erfolgreiche Vernetzung für eine klimafreundliche Entwicklung in Bad Honnef und
Königswinter

Wertvolle Einblicke in die Themen Energieeffizienz und Klimaschutz wurden den Teilnehmenden vermitteltWertvolle Einblicke in die Themen Energieeffizienz und Klimaschutz wurden den Teilnehmenden vermitteltWertvolle Einblicke in die Themen Energieeffizienz und Klimaschutz wurden den Teilnehmenden vermitteltWertvolle Einblicke in die Themen Energieeffizienz und Klimaschutz wurden den Teilnehmenden vermitteltWertvolle Einblicke in die Themen Energieeffizienz und Klimaschutz wurden den Teilnehmenden vermittelt

(bk) Siebengebirge. Mit inspirie-
renden Impulsen und einem re-
gen Austausch haben Unterneh-
men aus Bad Honnef und Königs-
winter beim interkommunalen Kli-
maforum-Gewerbe wertvolle Ein-
blicke in die Themen Energieeffi-
zienz und Klimaschutz gewonnen.
Die Veranstaltung wurde von den
Städten Bad Honnef und Königs-
winter und der Wirtschaftsförde-
rungs- und Wohnungsbaugesell-
schaft mbH der Stadt Königswin-
ter gemeinsam organisiert und
fand im Restaurant „Blaue Sau“
in Bad Honnef statt. Das Format
war ein voller Erfolg und bot den
teilnehmenden Unternehmen und
Gewerbetreibenden eine wertvol-
le Plattform zu Diskussion und
Vernetzung. Der Bürgermeister
von Bad Honnef, Otto Neuhoff, und
der Technische Beigeordnete der
Stadt Königswinter, Fabiano Pin-
to, begrüßten die Anwesenden
herzlich und betonten die Bedeu-
tung der Veranstaltung. „Die Her-
ausforderungen des Klimawandels
erfordern gemeinsames Handeln.
Mit diesem Forum möchten wir
unseren Unternehmen nicht nur
Informationen, sondern auch kon-

krete Handlungsmöglichkeiten an
die Hand geben, um ihre Energie-
nutzung zu optimieren.“, erklärte
Neuhoff. Im Mittelpunkt des Fo-
rums stand ein informativer Im-
pulsvortrag von Thorsten Schmidt,
Geschäftsführer der Energieagen-
tur Rhein-Sieg, zum Thema „En-
ergieeffizienz im Unternehmen -
Kosten senken, Effizienz stei-
gern“. Die Teilnehmenden erhiel-
ten praxisnahe Tipps und wert-
volle Informationen zu Förder-
möglichkeiten, die ihnen helfen,

ihre Energiekosten zu senken und
gleichzeitig einen Beitrag zum
Klimaschutz zu leisten. „Beide
Städte, Königswinter und Bad
Honnef, haben sich ambitionierte
Ziele gesetzt, um Klimaneutrali-
tät im Stadtgebiet zu erreichen.
Die Unternehmen und Gewerbe-
treibenden der Region spielen bei
der Erreichung dieser Ziele eine
entscheidende Rolle.“ ergänzte
Pinto. „Mit dieser Veranstaltungs-
reihe wollen wir die Unterneh-
men auf unseren Weg mitnehmen

und klimapolitisch notwendige
aber betriebswirtschaftlich auch
sinnvolle Wege aufzeigen. Die an-
genehme Atmosphäre des Forums
ermöglichte es den Teilnehmen-
den, sich untereinander auszutau-
schen und wertvolle Kontakte zu
knüpfen. Die Veranstaltung hat
einmal mehr gezeigt, wie wichtig
der Dialog zwischen den Unter-
nehmen und den Kommunen ist,
um gemeinsam Lösungen für die
Herausforderungen auf dem Weg
zur Klimaneutralität zu finden.
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Chansons mit Monique
Bateau und Tobias Krampen
Chansons D´Amour - Berührende
französische Chansons über die Liebe

Einmal um die ganze Welt
„Klassik in der Scheune“ startet am 4. Mai
mit dem Akkordeonisten Nico Gutu und dem
Ensemble van Beethoven

Dem Flügel wird Tobias KrampenDem Flügel wird Tobias KrampenDem Flügel wird Tobias KrampenDem Flügel wird Tobias KrampenDem Flügel wird Tobias Krampen
die Töne entlockendie Töne entlockendie Töne entlockendie Töne entlockendie Töne entlocken

Monique Bateau lässt ihre StimmeMonique Bateau lässt ihre StimmeMonique Bateau lässt ihre StimmeMonique Bateau lässt ihre StimmeMonique Bateau lässt ihre Stimme
erklingen und wird den Abenderklingen und wird den Abenderklingen und wird den Abenderklingen und wird den Abenderklingen und wird den Abend
moderierenmoderierenmoderierenmoderierenmoderieren

(bk) Königswinter. Am Samstag,
26. April, kann man sich um 19.30
Uhr in der Rheinallee 8 in Königs-
winter in die Welt berührender
französischer Chansons über die
Liebe entführen lassen. Den Abend
gestalten Monique Bateau, Ge-
sang und Moderation und Tobias
Krampen, Klavier. Monique Ba-
teau ist eine leidenschaftliche
Sängerin und Entertainerin. Ge-
borene Rheinländerin, Französin
im Herzen, vereint sie in ihrer
Darbietung Lebensfreude, Gefüh-

le und Gesang zu einer stimmi-
gen Einheit. Begleitet wird sie
vom Pianisten Thibault, der mit
seinem virtuosen Klavierspiel
Moniques Stimme bereichert. Mit
französischen Klassikern aus den
40ern, 60ern und modernen Chan-
sons versprüht das Ensemble Le-
bensfreude pur. Ein toller Abend,
an dem geweint und gelacht wer-
den darf. Es geht eben um die
Liebe - freuen Sie sich darauf. Der
Eintritt ist frei, es wird um eine
Hutgage gebeten.

(bk) Heisterbach. Unter dem Motto
„Einmal um die ganze Welt“ lädt
die Konzertreihe in der Zehntscheu-
ne der ehemaligen Abtei Heister-
bach zu einer musikalischen Entde-
ckungsreise zu verschiedenen Na-
tionalitäten und ihren Klangwelten
ein. Mit von der Partie ist bei drei
von vier Konzerten der junge, aus
Moldawien stammende, Akkorde-
onist und Komponist Nico Gutu.
Nach Studium in Weimar und Han-
nover ist er Preisträger verschiede-
ner internationaler Wettbewerbe.
Musikalisch bewegt er sich gerne
zwischen den Stilen - von Klassik

bis Jazz. Der künstlerische Leiter
der Konzertreihe, Wolfram Lehnert,
hat ihn bei der Zusammenarbeit
mit dem Theater der Stadt Bonn
und dem Beethoven-Orchester ken-
nengelernt und daraus ein interes-
santes Programm gestrickt. Beim
ersten Konzert am 4. Mai in der
Zehntscheune der Abtei Heister-
bach „Von Czardas bis Tango“ sind
Werke von F. Kreisler, J. Hubry, P. de
Sarasate, G. Gershwin und A. Pia-
zolla zu hören. Und auch die weite-
ren Konzerte lassen Klangwelten
zwischen Klassik und Moderne er-
fahren oder besser noch „erhören“.
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Kostprobe - Ein Thema - Ein Wein -
Eine Stunde

Kreativ in Stein gemeißelt
Ein Workshop für Kinder im Rahmen des
Ferienprogramms
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     April,April,April,April,April, 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr,,,,, Sie- Sie- Sie- Sie- Sie-
bengebirgsmuseumbengebirgsmuseumbengebirgsmuseumbengebirgsmuseumbengebirgsmuseum
(bk) Königswinter. Kinder von 6 bis
12 Jahren sind zu einer Ferienver-
anstaltung in Kooperation mit dem
Naturpark Siebengebirge und dem
VVS Siebengebirge eingeladen.
Nach einer spannenden Einführung
in die vulkanische Entstehungsge-
schichte des Siebengebirges geht
es zunächst um das Kennenlernen
der wichtigsten Gesteinsarten und
die verschiedenen Gestaltungsmög-
lichkeiten, wie etwa Fassadenbau,

Kirchenbau, Wegekreuze, Skulptu-
ren und das Anfertigen von Kunst-
werken. Im Anschluss können die
Kinder selbst kreativ werden und
mit dem weichen Baumaterial
„Ytongstein“ unter museumspäd-
agogischer Anleitung und anhand
von Bildvorlagen eigene Kunstwer-
ke schaffen.
Anmeldung per E-Mail an info@
siebengebirgsmuseum.de oder te-
lefonisch unter Tel.: 02223 3703.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und
dauert ca. drei Stunden.

„Invincible Summer“ - Das
Stephanie Troscheit Trio

Das Stephanie Troscheit Trio lässt den Jazz lebendig werdenDas Stephanie Troscheit Trio lässt den Jazz lebendig werdenDas Stephanie Troscheit Trio lässt den Jazz lebendig werdenDas Stephanie Troscheit Trio lässt den Jazz lebendig werdenDas Stephanie Troscheit Trio lässt den Jazz lebendig werden

(bk) Königswinter. Fritz Roppel,
Kontrabass, Stephan Schneider,
Schlagzeug, und Stephanie Tro-
scheit, Klavier, laden am Freitag,
25. April, um 19.30 Uhr, in Königs-
winter zu einem Jazzkonzert ein.
Das vor drei Jahren gegründete Trio
um die Bad Honnefer Pianistin Ste-
phanie Troscheit gastiert auf sei-
ner CD-Release-Tour in der Rhein-
allee 8, dem ehemaligen Sealife,
in Königswinter. Vorgestellt wird

das erste Album des Ensembles.
Die Kompositionen der Künstlerin
sind eingängig und berühren die
Zuhörenden unmittelbar. Für Jazz-
liebhaber wie für dem Jazz eher
abgeneigte Ohren gleichermaßen
zugänglich. Inspiriert ist die Musik
besonders durch das Werk Esbjörn
Svenssons und die musikalische
Vergangenheit der Pianistin, in der
die Musik Afrikas und des Balkan
eine große Rolle spielen.

(bk) Königswinter. Ernemann San-
der (1925 - 2020) - zum 100. Ge-
burtstag lädt das Siebengebirgs-
museum am Mittwoch, 23. April,
um 18 Uhr zu einem Vortrag ein.
Das Siebengebirgsmuseum erar-
beitet ein Verzeichnis seines plas-

tischen Werkes und plant eine re-
trospektive Ausstellung, die im No-
vember eröffnet werden soll. Die
Kuratorin der Ausstellung - die
Kunsthistorikerin Sandra Laute -
gibt nun bereits in ihrem Vortrag
einen Überblick über die derzeit

laufenden Recherchen, die span-
nende und auch unbekannte Fa-
cetten von Sanders künstlerischem
Schaffen offenbaren. Der Eintritt
beträgt Kostenbeitrag: 7 Euro, er-
mäßigt 5,50 Euro. Die Veranstal-
tung dauert ca. eine Stunde.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 15 | Samstag, 19. April 2025 | Kw 16 | Rautenberg Media 11

Angebote für Frauen
EMMA-Club Bonn/Siebengebirge
Viel zu bieten hat der EMMA-Club
in den nächsten Wochen für alle
interessierten Frauen. Anlässlich
des „Welttages des Buchs“ gibt
es am 23. April einen Literaturab-
end, an dem die Teilnehmerinnen
lesenswerte Bücher empfehlen.
Der Schwerpunkt richtet sich
diesmal auf zeitgenössische Lite-
ratur deutscher bzw. deutschspra-
chiger Autorinnen.

Am 30. April feiern wir unser all-
jährliches Beltane-Fest, mit dem
wir den Frühling willkommen hei-
ßen.
Am 7. Mai folgt eine Autorinnen-
lesung. Die Körperpsychothera-
peutin Gabriele Daum liest aus
ihrem Buch „Schwarz ist pures
Gold - Vom Glück Alkoholikerin
zu sein“ mit anschließendem Ge-
spräch.

Weiter geht es am 21. Mai mit
der regelmäßig stattfindenden
offenen Gesprächsrunde für
Frauen.
Alle Veranstaltungen (bis auf das
Beltane-Fest) finden im AWO-
Treff, Hauptstraße 109, Königs-
winter-Niederdollendorf statt.
Mehr Info gibt es auf unserer
Website
www.emmaclubbonn.weebly.com.
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Bad Honnef wird Konrad-Adenauer-Stadt
Bahnhöfe in Bad Honnef und Rhöndorf erhalten zu Adenauers 150. Geburtstag
Zusatzbezeichnung
Der Stadtrat Bad Honnef hat ei-
nen wegweisenden Beschluss ge-
fasst: Künftig sollen die Bahnhöfe
in Bad Honnef und Rhöndorf mit
dem Namen des ersten Bundes-
kanzlers der Bundesrepublik
Deutschland, Konrad Adenauer,
verknüpft werden. Im Zuge der
anstehenden baulichen Moderni-
sierung und Verlegung des Bad
Honnefer Bahnhofs an die End-
haltestelle der Linie 66 im Jahr
2026 wird die Bedeutung Adenau-
ers damit künftig auch im öffent-
lichen Raum sichtbarer.
„Wir haben uns mit Nachdruck
dafür eingesetzt, dass die beson-
dere Verbindung unserer Stadt zu
Konrad Adenauer nicht nur be-
wahrt, sondern künftig noch sicht-
barer gemacht wird und danken

Bürgermeister Otto Neuhoff für
seinen Einsatz“, betont Elke Butt-
gereit, Vorsitzende der CDU-Frak-
tion im Rat der Stadt Bad Honnef.
„Es ist ein starkes Zeichen, dass
der Rat diesem Vorschlag gefolgt
ist. Die enge Beziehung zwischen
Adenauer und unserer Stadt ver-
dient diese Form der Anerken-
nung.“
Mit der geplanten Zusatzbeschil-
derung wird nicht nur das politi-
sche Vermächtnis Adenauers ge-
würdigt, der in Rhöndorf lebte und
Ehrenbürger Bad Honnefs war,
sondern auch die besondere Rol-
le Bad Honnefs als Wirkungsort
für die Gründerjahre der Bundes-
republik. Sein ehemaliges Wohn-
haus ist heute eine Gedenkstätte
und Teil der Stiftung Bundeskanz-

ler-Adenauer-Haus, die zehntaus-
ende Besucher jedes Jahr nach
Bad Honnef lockt. Adenauers Grab
befindet sich auf dem Rhöndorfer
Waldfriedhof.
„Konrad Adenauer steht wie kein
Zweiter für den demokratischen
Neubeginn unseres Landes, für
das Grundgesetz, für Stabilität,
die europäische Einigung und die
Aussöhnung mit Frankreich und
Israel. Ohne sein klares Werte-
fundament und seine Entschlos-
senheit hätten sich unser Land
und Europa völlig anders entwi-
ckelt“, erklären der Landtagsab-

geordnete und Parteivorsitzende
Jonathan Grunwald und der Bür-
germeisterkandidat Philipp Her-
zog. „Als CDU sind wir mit Ade-
nauer, der auch unser erster Bun-
desvorsitzender gewesen ist,
besonders verbunden. Die Idee
der Zusatzbezeichnung ist bei ei-
nem gemeinsamen Brainstorming
in der Stiftung Bundeskanzler-
Adenauer Haus im letzten Jahr
entstanden. Den Hashtag #ade-
nauerstadt benutzen wir bereits
seit vielen Jahren. Jetzt verlässt
er die Sozialen Medien und wird
Wirklichkeit!“
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Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter

STADT KÖNIGSWINTER

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

NAHMOBILITÄTSKONZEPT
Einladung zur Auftaktveranstaltung  

mit Workshop

Derzeit entwickelt die Stadt Königswinter ein Nahmobilitätskonzept. Hierbei geht 
es um die Verbesserung Ihrer Wege zu Fuß oder mit dem Fahrrad in Ihrer Stadt.   
Ob Sie zur Arbeit fahren, Einkaufen gehen, Ihre Kinder in die Schule bringen oder 
den Arzt  aufsuchen – alles ist Nahmobilität! Machen Sie mit und kommen Sie vorbei,  
um Ihre  Anregungen und Ideen einzubringen!

 
DIENSTAG, DEN 29. APRIL 2025 UM 18 UHR im Forum Sonnenhügel der Grundschule 
Oberpleis, Humboldstr. 3, statt.

Weitere Informationen und Termine gibt es unter  
www.koenigswinter.de/nahmobilitaet oder Tel: 02244/889-181.

Gefördert durch das  
Land Nordrhein-Westfalen 
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Einblick in ein mögliches Berufsbild erhalten
Die Petersberg Gesamtschule Oberpleis hatte zum „Markt der Berufe“ eingeladen

Mache Stände wurde überwiegend von Schülerinnen andere von Schülern aufgesuchtMache Stände wurde überwiegend von Schülerinnen andere von Schülern aufgesuchtMache Stände wurde überwiegend von Schülerinnen andere von Schülern aufgesuchtMache Stände wurde überwiegend von Schülerinnen andere von Schülern aufgesuchtMache Stände wurde überwiegend von Schülerinnen andere von Schülern aufgesucht

Die Spezialisierung auf dem Arbeitsmarkt hat in den letzten Jahren stetigDie Spezialisierung auf dem Arbeitsmarkt hat in den letzten Jahren stetigDie Spezialisierung auf dem Arbeitsmarkt hat in den letzten Jahren stetigDie Spezialisierung auf dem Arbeitsmarkt hat in den letzten Jahren stetigDie Spezialisierung auf dem Arbeitsmarkt hat in den letzten Jahren stetig
zugenommen, was die Berufswahl nicht einfacher machtzugenommen, was die Berufswahl nicht einfacher machtzugenommen, was die Berufswahl nicht einfacher machtzugenommen, was die Berufswahl nicht einfacher machtzugenommen, was die Berufswahl nicht einfacher macht

Technische Berufsfelder zogen die praktisch orientierten SchülerinnenTechnische Berufsfelder zogen die praktisch orientierten SchülerinnenTechnische Berufsfelder zogen die praktisch orientierten SchülerinnenTechnische Berufsfelder zogen die praktisch orientierten SchülerinnenTechnische Berufsfelder zogen die praktisch orientierten Schülerinnen
und Schüler anund Schüler anund Schüler anund Schüler anund Schüler an

(bk) Oberpleis. Auch in diesem Jahr
fand wieder der Markt der Berufe
an der Gesamtschule in Oberpleis
statt. Ziel war es auch diesmal,
eine Gelegenheit zu geben, dass
Schülerinnen und Schüler auf der
einen Seite und Unternehmen und
Ausbildungsstätten aus der Regi-
on auf der anderen Seite zusam-
menfanden. „Es informieren
wieder zahlreiche Unternehmen
und Behörden auf unserem Markt
der Berufe über ihre Unterneh-
mensphilosophie, ihr Stellenan-
gebote wie auch Ausbildungsan-
gebote“, so Barbara Engels, Ko-
ordinatorin Berufsorientierung,
„Es gibt Schülerinnen und Schü-
ler, die bereits ihre Vorstellungen
über ihren Werdegang nach dem
Abschluss auf unserer Schule ha-
ben, aber auch diejenigen, die
noch keine Vorstellungen von ih-
rem weiteren Werdegang haben.
Zugegeben, es ist heute nicht ein-
fach, da die Spezialisierung auf
dem Arbeitsmarkt stetig zuge-
nommen hat. Dennoch geben wir
hier und heute die Möglichkeit,
sich einen Eindruck von dem An-
gebot auf dem Arbeitsmarkt zu
machen und vielleicht auch erste
Kontakte zu knüpfen.“ Weit über
30 Stände waren aufgebaut. Meh-
rere Berufskollege hatten sich in
der Aula des Schulzentrums ein-
gefunden. Stadtverwaltung, Poli-
zei, Finanzamt und Arbeitsagen-
tur für Arbeit informierten die

Schülerinnen und Schüler. Bei ei-
nigen Schülerinnen und Schülern
war es neben der Unsicherheit
auch die Scheu, an den einzelnen
Ständen gezielte Fragen zu stel-
len und ein Informationsgespräch
zu beginnen. Deshalb wurden sie
mit Arbeitsaufträgen durch die
Ausstellung geschickt. Dabei
mussten Aussteller gezielt befragt
werden und Informationen über
deren Angebote eingeholt werden.
„Die Schule kann mit der Reso-

nanz der Unternehmen und Be-
hörden durchaus zufrieden sein“,
so Schulleiter Godehard Mai,
„Auch wenn die Entscheidung über
den weiteren Werdegang nach
dem jeweiligen Abschluss auf un-
serer Schule für Viele noch in wei-
ter Ferne liegt, erscheint es für
unsere Schülerinnen und Schüler
dennoch sinnvoll, zumindest die
Vielfalt der Berufs- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten, kennen zu
lernen.“ Die Veranstaltung stand

auch in diesem Jahr erneut unter
der Schirmherrschaft von Bürger-
meister Lutz Wagner.
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, KW-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - Karsamstag
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Laudes
21 Uhr - St. Pankratius Ostern-
achtfeier
21 Uhr - St. Margareta Lichter-
feier
21 Uhr - St. Joseph Osternacht-
feier
21 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Osternachtfeier
21 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Osternachtfeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     April - Ostersonn-April - Ostersonn-April - Ostersonn-April - Ostersonn-April - Ostersonn-
tagtagtagtagtag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Osterhochamt
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
10 Uhr - Kapelle Eisbach Aufer-
stehungsgottesdienst
11 Uhr - St. Michael Ndd. Oster-
hochamt
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Os-
terhochamt/ parallel Kinderkirche
18.30 Uhr - St. Laurentius
Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     April - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - Ostermontag
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std
Hl. Messe
10 Uhr - Seniorenzentrum
St. Katharina Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Ndd.

Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
19 Uhr - St. Pankratius ökum. Frie-
densgebet in der evang. Kirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus
Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     April - April - April - April - April - WWWWWeißer Sonn-eißer Sonn-eißer Sonn-eißer Sonn-eißer Sonn-
tagtagtagtagtag

8 Uhr - St. Michael Uth
Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle
Hl. Messe
9.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Erstkommunionfeier
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
9.30 Uhr - St. Remigius
Hl. Messe
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Erstkommuni-
onfeier
11.15 Uhr - St. Laurentius
Erstkommunionfeier
11.15 Uhr - St. Margareta
Erstkommunionfeier

Weitere Infos unter
www.kirche-am-oelberg.de und
www.kirche-koenigswinter.de.
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Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Gottesdienste in der
Karwoche und zu Ostern

Kar- und Ostertage in der
Katholischen Kirche in
Selhof
Herzliche Einladung an alle Christen, die Kar- und Ostertage mit der
katholischen Kirchengemeinde St. Martin zu feiern.
Am Gründonnerstag, 17. April findet in Selhof leider keine heilige
Messe statt. Um 20 Uhr findet in der Martinskapelle eine „Ölbergwa-
che“ statt, das ist eine Anbetung im Gedenken an den Leidenweg Jesu,
die der Chor „Jesus Voices“ mit Gesanng und Impulsen gestaltet.
Am Karfreitag um 15 Uhr feiern wir in der Kirche die Karfreitagslitur-
gie.
Am Karsamstag um 21 Uhr findet die Osternacht statt, im Anschluss
lädt der Pfarrausschuss rund um das Osterfeuer auf dem Kirchplatz zur
Agape ein. Bei Brot und Wein und Ostereiern bleiben wir noch etwas
im Gespräch zusammen. Die Messdiener von St. Martin backen wieder
zahlreiche Osterlämmer, die dort gegen eine Spende erworben wer-
den können. Der Erlös fließt in die Messdienerarbeit wor Ort.
Am Ostersonntag findet in St. Martin keine heilige Messe statt.
Am Ostermontag wird die Messe um 9.30 Uhr von „Jesus Voices“
musikalisch gestaltet.

Jesus predigte die Herrschaft Got-
tes, heilte Kranke, gab Hungrigen
zu essen. Doch dann wurde er
verhaftet, gefoltert und hingerich-
tet - unschuldig, am Kreuz. In Je-
sus Christus, Gottes Sohn, hält
Gott Leid und Unrecht am eige-
nen Leib aus. An Ostern feiern
Christ*innen, dass Gott stärker
ist als der Tod. Jesus Christus ist
am dritten Tage auferstanden.
Ostern ist das bedeutsamste Fest
der Christenheit. Sie feiert die
Auferweckung Jesu Christi von den
Toten - ein zentraler Punkt des
Glaubens.

Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, Gottesdienst mit Abend-
mahl
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Friedenskirche, Frie-
densstraße 13, Aegidienberg, Got-
tesdienst
11 Uhr - Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, 53604 Bad Honnef, Gottes-
dienst mit Abendmahl
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
6 Uhr - Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, Osterfrühgottesdienst mit
anschließendem Osterfrühstück
10.30 Uhr - Friedenskirche, Frie-
densstraße 13, Aegidienberg, Fa-
miliengottesdienst
11 Uhr - Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, Gottesdienst mit Abend-
mahl, parallel Kindergottesdienst
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, Gottesdienst

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
12 Uhr - Hon Segnung der Oster-
speisen (dt./pol.)
21 Uhr - Aeg Feier der Osternacht
21 Uhr - Hon Feier der Ostern-
acht, anschl. Agape
21 Uhr - Sel Feier der Osternacht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Rhö Hl. Messe mit Kir-
chenchor- Sammlung für die Tafel
11 Uhr - Aeg Hochamt
11.30 Uhr - Hon Hochamt mit gre-
gorianischem Choral
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe mit „Je-
sus Voices“
11 Uhr - Aeg Hl. Messe mit Kir-

chenchor
11.30 Uhr - Hon Familienmesse
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
6 Uhr - Gottesdienst zur Ostern-
acht - Ann-Kristin Metz-Klemen,
Edna Li und Team
11 Uhr - Gottesdienst - Prädikan-
tin Edna Li

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
14.30 Uhr - Senioren-Café

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet

19.19.19.19.19.     AprilAprilAprilAprilApril
23 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Osternacht in der Al-
ten Kirche Oberkassel mit Pfarre-
rin Döllscher und Chor
20.20.20.20.20.     AprilAprilAprilAprilApril
6 Uhr - Gottesdienst am Oster-
morgen in Dollendorf mit Pfarrer
Mispagel, anschließend Oster-

frühstück
11 Uhr - Gottesdienst in der Chris-
tuskirche mit Pfarrerin Döllscher,
anschließend Glocken-Beiern
21.21.21.21.21.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Familiengottesdienst in
Dollendorf mit Pfarrer Mispagel &
Team sowie dem Chor „Minis“,
anschließend Osterbrunch

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Familiengottesdienst
am Ostersonntag - Pfarrer Leck-
ner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst am Os-
tersonntag mit Abendmahl - Pfar-
rer Klemp-Kindermann, Beglei-

tung durch den Chor
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr - Gottesdienst zur Ostern-
acht - Pfarrerin Krüger
Anzünden der Osterkerzen am
Feuer, Gottesdienst, im Anschluss
kleiner Imbiss in der Kirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Gottesdienst - Prädi-
kant Herberg



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 15 | Samstag, 19. April 2025 | Kw 16 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper18

- 1:5
- 1:3
- 1:5
- 3:2
- 1:4
- 0:3
- 1:2
- 3:2

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 21 66:22 55
2. 21 69:25 48
3. 21 72:35 48
4. 21 63:36 42
5. 21 69:35 40
6. 21 54:33 37
7. 21 49:46 32
8. 21 60:54 31
9. 21 61:52 30

10. 21 52:56 29
11. 21 39:58 19
12. 21 41:73 19
13. 21 36:63 16
14. 21 33:64 16
15. 21 34:63 12
16. 21 20:103 7

TuS Oberpleis II

Kreisliga B Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 4         21. Spieltag

Mannschaft

Olympias Eitorf TuS Winterscheid
SV Allner-Bödingen II SV 09 Eitorf
TuS Schladern SC Uckerath II

SSV Happerschoß

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 27.04., 13:00 Uhr SC Uckerath II - TuS Herchen
So. 27.04., 13:00 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - TuS Eudenbach
So. 27.04., 15:00 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - Olympias Eitorf

So. 27.04., 13:00 Uhr SV Allner-Bödingen II - VfR Marienfeld
So. 27.04., 13:00 Uhr TuS Oberpleis II - SV Buchholz 05

Di. 29.04., 19:30 Uhr SV Buchholz 05 - SC Uckerath II

So. 27.04., 15:15 Uhr TuS Winterscheid - Wahlscheider SV II

SV Buchholz 05 SF Aegidienberg

TuS Eudenbach Spvgg. Hurst-Rosbach
SV Fortuna Müllekoven II

TuS Herchen

Saison 2024/25

SC Uckerath II

SF Aegidienberg

TuS Herchen

TuS Schladern

SV Buchholz 05

TuS Eudenbach
SV 09 Eitorf

SSV Happerschoß

So. 27.04., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - SSV Happerschoß

VfR Marienfeld Wahlscheider SV II

TuS Winterscheid
TuS Oberpleis II

SV Allner-Bödingen II

Spvgg. Hurst-Rosbach

VfR Marienfeld
SV Fortuna Müllekoven II

Olympias Eitorf

Wahlscheider SV II

- 2:2
- 2:3
- 1:2
- 3:1
- 1:1
- 4:1
- 1:3
- 3:1

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 21 58:28 46
2. 21 55:33 40
3. 21 44:29 34
4. 21 40:30 33
5. 21 31:31 32
6. 21 32:40 31
7. 21 36:33 29
8. 21 26:43 29
9. 21 40:33 28

10. 21 31:31 27
11. 21 42:52 27
12. 21 29:33 25
13. 21 41:51 24
14. 21 26:40 22
15. 21 40:46 21
16. 21 28:46 20

Fortuna Bonn

SpVg. Köln-Flittard

SV Schlebusch

DJK Südwest Köln
FV Bad Honnef

TuS Oberpleis
FV Wiehl

DJK Südwest Köln

SSV Bornheim SC Rheinbach
SV SchlebuschSC Bor. Lindenthal-Hohenlind

FSV Neunkirchen-Seelscheid
GW Brauweiler Deutz 05

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 27.04., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - SC Bor. Lindenthal-Hohenlind
So. 27.04., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - Fortuna Bonn
So. 27.04., 15:15 Uhr DJK Südwest Köln - FV Wiehl

GW Brauweiler
1. FC Spich

TuS Marialinden
Deutz 05

So. 27.04., 15:00 Uhr SC Rheinbach - TuS Marialinden

So. 27.04., 15:15 Uhr SV Schlebusch - SSV Bornheim

So. 27.04., 15:30 Uhr SpVg. Köln-Flittard - 1. FC Spich
So. 27.04., 15:30 Uhr GW Brauweiler - FV Bad Honnef

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1         21. Spieltag

Mannschaft

FV Wiehl SSV Homburg-Nümbrecht
FV Bad Honnef

FSV Neunkirchen-Seelscheid

Fortuna Bonn
1. FC Spich TuS Oberpleis

Saison 2024/25
SpVg. Köln-Flittard

So. 27.04., 15:00 Uhr Deutz 05 - FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind
SC Rheinbach

SSV Bornheim
SSV Homburg-Nümbrecht

TuS Marialinden

SFA-Reserve gewinnt zu Hause und verliert auswärts
Gegen den FC Kosova II gewinnt die Herren II der Sportfreunde Aegidienberg mit 3:2,
gegen Tabellenführer TuS Birk II gehen die Sportfreunde unter

Nach deutlicher Führung machte die SFA-Reserve das Heimspiel in der Schlussphase nochmals spannendNach deutlicher Führung machte die SFA-Reserve das Heimspiel in der Schlussphase nochmals spannendNach deutlicher Führung machte die SFA-Reserve das Heimspiel in der Schlussphase nochmals spannendNach deutlicher Führung machte die SFA-Reserve das Heimspiel in der Schlussphase nochmals spannendNach deutlicher Führung machte die SFA-Reserve das Heimspiel in der Schlussphase nochmals spannend

(bk) Aegidienberg. Die Zweitvertre-
tungen der Sportfreunde Aegidien-
berg und des FC Kosova trafen im
vorletzten Spiel aufeinander. Wäh-
rend bei dem Gastgeber aus dem
Siebengebirge bislang die Niederla-
gen überwogen, überwogen vor dem
Anpfiff bei den Gästen noch die Sie-
ge. In der Anfangsphase der Partie
zeigten die Mannschaften ein Spiel
auf Augenhöhe. Das erste Tor fiel in
der 40. Spielminute. Davide Pintus
brachte die Sportfreunde mit 1:0 in
Führung. Nach der Halbzeitpause war
es Felix Ifland, der den Grundstein
für den Sieg der Aegienberger legte.
In der 72. Minute erhöhte er auf 2:0,
in der 82. Minute auf 3:0 für den
Gastgeber. Damit schien bereits eine
Vorentscheidung gefallen zu sein.
Doch in der Schlussphase kam
nochmals Spannung auf. Kosova
konnte in der 87. Minute durch Lul-
zim Behrami auf 1:3 verkürzen. In
der 88. Minute hatte Ilir Kukaj sogar
noch den Anschlusstreffer zum 2:3
auf dem Fuß. Kurz darauf pfiff Schieds-
richter Roman Esch das Spiel ab und
die drei Punkte blieben im Sieben-

gebirge. Anders ergib es der SFA-
Reserve im Auswärtsspiel gegen den
Tabellenführer, den TuS Birk II. Eine
1:5-Niederlage nahmen sie mit ins

Siebengebirge. Den Ehrentreffer hat-
te Nico Krupka in der 63. Spielminu-
te auf dem Fuß. In der Tabelle der
Kreisliga C verbleiben die Aegidien-

berger weiterhin auf dem 10. Platz.
Sechs Siege, ein Unentschieden und
zwölf Niederlagen stehen momen-
tan zu Buche.
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- 3:4
- 5:1
- 4:1
- 0:3
- o.E.
- 2:3
- 4:1

Pl. Sp Tore Pkt.
1. 20 90:15 58
2. 20 80:29 50
3. 19 69:22 44
4. 19 61:31 34
5. 19 60:47 34
6. 19 70:42 33
7. 19 65:44 29
8. 20 42:43 27
9. 19 34:48 24

10. 19 30:61 19
11. 19 49:51 16
12. 19 25:68 12
13. 19 23:80 12
14. 19 27:75 11
15. 15 0:0 0

Siegburger TV

So. 27.04., 17:00 Uhr Siegburger SV 04 III - Wahlscheider SV III

TV Rott

TuS Oberpleis III

FC Kosova II

SC Uckerath III

So. 27.04., 13:00 Uhr SF Aegidienberg II - SSV Happerschoß II

FC Kosova II TuS Oberpleis III

Wahlscheider SV III

TV Rott

SV Allner-Bödingen III
Wahlscheider SV III

Siegburger TV

SF Aegidienberg II

So. 27.04., 11:00 Uhr TuS Oberpleis III - TuS Birk II

Spvgg. Hurst-Rosbach III

SSV Happerschoß II

Saison 2024/25

SF Aegidienberg II

SV Allner-Bödingen III

Spvgg. Hurst-Rosbach III

Kreisliga C Staffel 6, Ergebnisse & Tabelle 5         21. Spieltag

Mannschaft

SV Lohmar II Siegburger SV 04 III
TuS Birk II

Siegburger SV 04 III

SSV Happerschoß II

SV GW Mühleip II zg.

TuS Birk II

SV Lohmar II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 27.04., 11:00 Uhr SV Allner-Bödingen III - Siegburger TV
Nichtantritt HEIM ,  Uhr SV GW Mühleip II zg. - TV Rott
So. 27.04., 13:00  SV Menden II - SV Lohmar II

SV Menden II

So. 27.04., 11:00 Uhr SC Uckerath III - FC Kosova II

SV GW Mühleip II zg.

SC Uckerath III

TuS-Reserve wahrt Chance um den Aufstieg
Gegen den TuS Schladern gewinnt Oberpleis deutlich mit 6:0 - gegen den TuS Herchen
bleiben auswärts die Punkte aus

Der TuS 05 dominierte das Heim-Der TuS 05 dominierte das Heim-Der TuS 05 dominierte das Heim-Der TuS 05 dominierte das Heim-Der TuS 05 dominierte das Heim-
spiel und gewann verdient mit 6:0spiel und gewann verdient mit 6:0spiel und gewann verdient mit 6:0spiel und gewann verdient mit 6:0spiel und gewann verdient mit 6:0

Die Herren II des TuS 05 gab im Spiel gegen TuS Schladern den Ton an und gewann das Spiel überaus verdientDie Herren II des TuS 05 gab im Spiel gegen TuS Schladern den Ton an und gewann das Spiel überaus verdientDie Herren II des TuS 05 gab im Spiel gegen TuS Schladern den Ton an und gewann das Spiel überaus verdientDie Herren II des TuS 05 gab im Spiel gegen TuS Schladern den Ton an und gewann das Spiel überaus verdientDie Herren II des TuS 05 gab im Spiel gegen TuS Schladern den Ton an und gewann das Spiel überaus verdient

(bk) Oberpleis. Für die Herren II
des TuS 05 Oberpleis war es im
letzten Heimspiel ein Pflichtsieg.
Zu Gast in der Basalt-Arena war
das Tabellenschlusslicht der Kreis-
liga B, der TuS Schladern. Somit
überraschte der deutlich 6:0-Sieg
nicht, was jedoch beeindruckend
war, es tugen sich sechs verschie-
dene Spieler in die Torschützen-
liste ein. In der 18. Minute erziel-
te Daniel Pilger das Führungstor
zum 1:0. Oliver Stibing erhöhte in
der 22. Minute auf 2:0. Das 3:0
hatte Fabian Richter in der 36.
Minute auf dem Fuß. Mit dieser
bereits komfortablen Führung des Gastgebers schickte Daniel Hein-

ze beide Teams in Halbzeitpause.
Nach Wiederanpfiff blieben wei-
tere Tore erst einmal aus. In der
72. Minute setzte der TuS 05 Ober-
pleis seinen Torlauf fort. Can Phi-
lipp Thelen erzielte das 4:0. In der
76. Minute fiel das fünfte Tor durch
Niklas Tropartz. Den 6:0-Endstand
stellte Moussa Soumah in der 88.
Minute her. Auswärts gegen den
TuS Herchen gab die TuS-Reserve
in der Nachspielzeit die Punkte
noch ab. Durch Tore von Niklas

Tropartz ging der TuS 05 mit 2:0 in
Führung. Am Ende der ersten Halb-
zeit glich Herchen durch Tore in
der 40. und 41. zum 2:2 aus. In
der 93. Minute kippte das Spiel
zugunsten des Gastgebers und der
TuS 05 Oberpleis fuhr ohne jegli-

chen Punkt zurück ins Siebenge-
birge. Nun gilt es trotz dieser Nie-
derlage, dem TuS Winterscheid auf
den Fersen zu bleiben. Der Tabel-
lenführer hat seinen Vorsprung am
vergangenen Wochenende auf sie-
ben Punkte ausbauen können.
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Schwere Aufgaben für die Herren III des TuS 05
Zuerst war der Tabellenzweite der Kreisliga C, der Siegburger TV, war zu Gast in der
Basalt-Arena, dann ging es zum FC Kosova II

Auch wenn ein Sieg ausblieb, schlug sich die Herren III des TuS 05 mitAuch wenn ein Sieg ausblieb, schlug sich die Herren III des TuS 05 mitAuch wenn ein Sieg ausblieb, schlug sich die Herren III des TuS 05 mitAuch wenn ein Sieg ausblieb, schlug sich die Herren III des TuS 05 mitAuch wenn ein Sieg ausblieb, schlug sich die Herren III des TuS 05 mit
Bravour gegen den Siegburger TVBravour gegen den Siegburger TVBravour gegen den Siegburger TVBravour gegen den Siegburger TVBravour gegen den Siegburger TV

Nach einer knappen Führung nahm der Siegburger TV die Punkte mit in die KreisstadtNach einer knappen Führung nahm der Siegburger TV die Punkte mit in die KreisstadtNach einer knappen Führung nahm der Siegburger TV die Punkte mit in die KreisstadtNach einer knappen Führung nahm der Siegburger TV die Punkte mit in die KreisstadtNach einer knappen Führung nahm der Siegburger TV die Punkte mit in die Kreisstadt

Gegen den Favoriten aus Siegburg konnte die Drittvertretung dieGegen den Favoriten aus Siegburg konnte die Drittvertretung dieGegen den Favoriten aus Siegburg konnte die Drittvertretung dieGegen den Favoriten aus Siegburg konnte die Drittvertretung dieGegen den Favoriten aus Siegburg konnte die Drittvertretung die
anfängliche Führung nicht haltenanfängliche Führung nicht haltenanfängliche Führung nicht haltenanfängliche Führung nicht haltenanfängliche Führung nicht halten

(bk) Oberpleis. Auf die Herren III
des TuS 05 Oberpleis kam am
zum Auftakt des letzten Heim-
spieltages in der Basalt-Arena
eine schwere Aufgabe zu. Doch
der Gastgeber hatte sich von der
Tabellensituation nicht beein-
flussen lassen und bot dem kla-
ren Favoriten aus der Kreisstadt,
dem Siegburger TV, von Beginn
an Paroli.
In der 28. Spielminute belohnte
sich das Team des TuS 05 für den
ehrgeizigen Einsatz mit dem
Führungstor, dass Benedikt Stub-
be auf dem Fuß hatte. Der Sieg-
burger TV brauchte bis zur zwei-
ten Minute der Nachspielzeit in
der ersten Halbzeit, um darauf
eine Antwort zu finden. Chris-
toph Dahmann glich für die Gäs-
te nahezu mit dem Halbzeitpfiff
zum 1:1 aus.
Auch wenn der TuS 05 alles dar-
an setzte, sich die Führung nach
der Halbzeitpause wieder zurück
zu holen, waren es die Gäste,
die in der 55. Minute durch ei-
nen Treffer von Nicolas Nawarra
mit 2:1 vorne lagen. Bis zum
Abpfiff durch Schiedsrichter
Mark Filthaut änderte sich an

diesem Spielstand nichts mehr.
Im Auswärtsspiel gegen den FC
Kosova II fiel die Entscheidung
in der Nachspielzeit. Der TuS
ging bereits in der 7. Minute
durch Moritz Pohla mit 1:0 in
Führung. Durch Tore des Gast-
gebers in der 12. und 23. Minu-

te war die Führung wieder weg.
In der 78. Minute glich Daniel
Trösch für den TuS 05 zum 2:2
aus. Ein Eigentor des Gastge-
bers bescherte dem TuS 05 in
der 92. Minute dann doch noch
die drei Punkte. In bislang acht-
zehn Spielen musste sich die

Herren III mittlerweile vierzehn
Mal geschlagen geben.
Nunmehr drei Siege und zwei
Unentschieden bei vierzehn Nie-
derlagen brachten die Punkte.
In der Tabelle verbleibt die Her-
ren III des TuS 05 Oberpleis auf
dem vorletzten Tabellenplatz.
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TuS Eudenbach tut sich der Kreisliga B schwer
Gegen die SpVgg Hurst-Rosbach musste das Team aus dem Oberhau eine 0:3-Niederlage
einstecken

Der TuS-Keeper musste im Spiel gegen Hurst-Rosbach dreimal hinterDer TuS-Keeper musste im Spiel gegen Hurst-Rosbach dreimal hinterDer TuS-Keeper musste im Spiel gegen Hurst-Rosbach dreimal hinterDer TuS-Keeper musste im Spiel gegen Hurst-Rosbach dreimal hinterDer TuS-Keeper musste im Spiel gegen Hurst-Rosbach dreimal hinter
sich greifensich greifensich greifensich greifensich greifen

(bk) Eudenbach. Der Aufstieg in
die Kreisliga B wurde damals in
Eudenbach gefeiert. Doch der Ver-
bleib in dieser Spielklasse steht
zunehmend auf der Kippe. Am ver-
gangenen Sonntag war die SpVgg
Hurst-Rosbach zu Gast in Euden-
bach. Als Tabellensechster gingen
die Gäste als klarer Favorit in die-
ses Spiel. Doch dieser Rolle konn-
te die Spielvereinigung zumindest
in der ersten Halbzeit nicht ge-
recht werden. Der Gastgeber bot
Paroli und so ging es mit einem
0:0 in die Halbzeitpause. In den
zweiten 45 Minuten machte sich
dann jedoch die Tabellensituation
bemerkbar. Die Gäste sicherten
sich die größeren Spielanteile und
der TuS verlor zunehmend an
Spielfluss. Die Pässe wurden un-
genau und landeten zu oft beim

Gegner. Dies rächte sich ein ers-
tes Mal in der 65. Spielminute.
Marcel Solbach brachte die Sp-
Vgg mit 1:0 in Führung. Neun Mi-
nute später schlug es erneut im
Eudenbacher Tor ein. Michel
Wember erhöhte auf 2:0. Den 3:0-
Endstand und damit den Sieg der
Gäste hatte Lukas Köther in der
90. Minute auf dem Fuß. Für Eu-
denbach bleibt nach dieser Nie-
derlage weiterhin nur der vorletz-
te Tabellenplatz. Zu den vier Sie-
gen gesellte sich die siebzehnte
Niederlage. Vier Punkte fehlen
momentan, um zumindest an ei-
nen Nichtabstiegsplatz denken zu
können. Am 27. April geht es zur
Herren II des SV Fortuna Mülle-
koven, eine Mannschaft, die mo-
mentan den 10. Tabellenplatz be-
legt.
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Sportfreunde mit Sieg und Niederlage
Die Herren I der Sportfreunde Aegidienberg bringen knappe Führung im Heimspiel gegen
TuS Herchen über die Zeit und verlieren auswärts gegen den SV Buchholz 05

Die Sportfreunde brachten gegen Herchen die knappe Führung über dieDie Sportfreunde brachten gegen Herchen die knappe Führung über dieDie Sportfreunde brachten gegen Herchen die knappe Führung über dieDie Sportfreunde brachten gegen Herchen die knappe Führung über dieDie Sportfreunde brachten gegen Herchen die knappe Führung über die
ZeitZeitZeitZeitZeit

Das letzte Heimspiel stand für dieDas letzte Heimspiel stand für dieDas letzte Heimspiel stand für dieDas letzte Heimspiel stand für dieDas letzte Heimspiel stand für die
Sportfreunde auf Messers Schnei-Sportfreunde auf Messers Schnei-Sportfreunde auf Messers Schnei-Sportfreunde auf Messers Schnei-Sportfreunde auf Messers Schnei-
de, konnte am Ende aber knappde, konnte am Ende aber knappde, konnte am Ende aber knappde, konnte am Ende aber knappde, konnte am Ende aber knapp
gewonnen werdengewonnen werdengewonnen werdengewonnen werdengewonnen werden

Auf beiden Seiten wurde zwischen dem SFA und Herchen in denAuf beiden Seiten wurde zwischen dem SFA und Herchen in denAuf beiden Seiten wurde zwischen dem SFA und Herchen in denAuf beiden Seiten wurde zwischen dem SFA und Herchen in denAuf beiden Seiten wurde zwischen dem SFA und Herchen in den
Zweikämpfen um jeden Ball gerungenZweikämpfen um jeden Ball gerungenZweikämpfen um jeden Ball gerungenZweikämpfen um jeden Ball gerungenZweikämpfen um jeden Ball gerungen

(bk) Aegidienberg. Die Herren I
der Sportfreunde Aegidienberg
machten das Heimspiel gegen den
TuS Herchen überaus spannend.
Die Mannschaft hat den Wieder-
aufstieg in die Kreisliga A immer
noch im Auge dafür mussten un-
bedingt drei Punkte gesichert
werden. In der ersten Halbzeit lief
dann auch alles nach Plan. Dennis
Conee brachte den SFA in der 37.
Minute mit 1:0 in Führung. Zwei
Minuten später erhöhte Max

Odenthal auf 2:0. Kurz nach dem
Wiederanpfiff fiel dann der erste
Gegentreffer. Las Schröder gelang
der Anschlusstreffer zum 1:2 für
den TuS Herchen. Er war es auch,
der in der 75. Minute den Aus-
gleichstreffer zum 2:2 auf dem Fuß
hatte. Damit stieg die Spannung
in der Sportanlage des SFA. In der
77. Minute holte Andre Schmidt
den Aegidienbergern die Führung
wieder zurück. Nun setzte der
Gastgeber alles daran, diese
knappe Führung über die Zeit zu
bringen. Mit dem Abpfiff durch
Schiedsrichter Dietmar Bien wa-
ren die drei Punkte gesichert. Dies
gelang im Auswärtsspiel gegen
den SV Buchholz 05 nicht. Hier
unterlagen die Sportfreunde mit
2:3. Sie sahen in der 60. Spielmi-
nute eine gelb-rote Karte und
spielten in der Schlussphase so-
mit in Unterzahl. In der Tabelle
der Kreisliga B bleiben die Sport-
freunde mit 48 Punkten auf dem
dritten Platz. Mit nunmehr 15 Sie-
gen, drei Unentschieden und drei
Niederlagen blickt der SFA auf die
gleiche Bilanz, die auch der Zweit-
platzierte, der TuS 05 Oberpleis
II, aufzuweisen hat. Oberpleis hat
lediglich ein besseres Torverhält-
nis.
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SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach gibt Punkte ab
U16 des SC Uckerath dominierte das Spiel und nimmt nach einem 4:1-Sieg drei Punkte mit

Nach zweimal 40 Minuten musste sich die SG SF Aegidienberg/TuSNach zweimal 40 Minuten musste sich die SG SF Aegidienberg/TuSNach zweimal 40 Minuten musste sich die SG SF Aegidienberg/TuSNach zweimal 40 Minuten musste sich die SG SF Aegidienberg/TuSNach zweimal 40 Minuten musste sich die SG SF Aegidienberg/TuS
Eudenbach mit 1:4 geschlagen gebenEudenbach mit 1:4 geschlagen gebenEudenbach mit 1:4 geschlagen gebenEudenbach mit 1:4 geschlagen gebenEudenbach mit 1:4 geschlagen geben

Die U17 der SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach tat sich gegen die U16Die U17 der SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach tat sich gegen die U16Die U17 der SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach tat sich gegen die U16Die U17 der SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach tat sich gegen die U16Die U17 der SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach tat sich gegen die U16
des SC Uckerath schwerdes SC Uckerath schwerdes SC Uckerath schwerdes SC Uckerath schwerdes SC Uckerath schwer

(bk) Uckerath. Mit der SG SF
Aegidienberg/TuS Eudenbach
traf der bis dahin Tabellenzehn-
te auf den Tabellenneunten der
B-Junioren 1. Kreisklasse. Das

Trainertrio hatte die Jungs aus
Uckerath gut eingestellt und so
sicherte man sich von Beginn
an die größeren Spielanteile.

Dies wurde in der 4. Minute
belohnt. Denis Krasniqi brach-
te die Gäste mit 1:0 in Füh-
rung. In der 18. Minute stand
es dann bereits 2:0 für den SC
Uckerath.
Dem Gastgeber gelang durch
Jan-Philipp Stockhausen in der
33. Minute der 1:2-Anschluss-

treffer. Noch vor dem Halbzeit-
pfiff durch Schiedsrichter Gün-
ther Scheinerke stellte der SCU
in der 39. Minute durch einen
Treffer von Jonas Holzwarth zum
3:1 den alten Abstand wieder
her. Es ging in die Halbzeitpau-
se. Der Spielstand aus den ers-
ten 40. Minuten hatte bis in
die 70. Minute Bestand. Erneut
war es Denis Krasniqi, der mit
seinem Treffer zum 4:1 die drei
Punkte für den SCU sehr wahr-
scheinlich machte. Dem Gast-
geber gelang keine Resultat-
verbesserung mehr und so ging
der Sieg an die Gäste aus Ucke-
rath. Die SG SF Aegidienberg/
TuS Eudenbach verbleibt trotz
dieser Niederlage auf Platz 10
der Tabelle. Die U16 des SCU
verbessert sich durch diesen
Sieg auf den achten von zwölf
Plätzen. Weiter geht es für die
SG SF Aegidienberg/TuS Euden-
bach nach der Osterpause am
3. Mai 2025. Dann geht es für
die Jugendmannschaft aus dem
Siebengebirge zum Tabellenfüh-
rer der 1. Kreisklasse der B-
Junioren, zur U17 des SSV Hap-
perschoss.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Emotionales Saisonfinale
der A-Junioren
Spielerverletzung bringt eine 45-minütige
Spielunterbrechung

Beide Teams verabschiedeten sich zum Saisonende von ihren FansBeide Teams verabschiedeten sich zum Saisonende von ihren FansBeide Teams verabschiedeten sich zum Saisonende von ihren FansBeide Teams verabschiedeten sich zum Saisonende von ihren FansBeide Teams verabschiedeten sich zum Saisonende von ihren Fans

(bk) Oberpleis. Am letzten Spiel-
tag der Regionalligasaison 2024/
25 traf die männliche A1-Jugend
der HSG Siebengebirge auf die
JSG Handball Köln. Während es
für die Gäste um die Meister-
schaft ging, wollte das Team vom
Sonnenhügel seine Saison mit ei-
nem würdigen Abschluss been-
den - und gleichzeitig ein beson-
deres Kapitel beenden - das letz-
te Spiel unter HSG-Trainer Den-
nis Weber. Die HSG startete furi-
os in die Partie. Mit viel Energie,
Tempo und einem klaren Match-
plan setzte sie Köln in den An-
fangsminuten unter Druck und
erspielte sich nach sieben Minu-
ten eine 6:3-Führung. Die Fans
füllten die Sporthalle, die Stim-
mung elektrisierend, das Team
zeigte sich hellwach. Doch ab der
zehnten Minute verlor die HSG
den Zugriff. In der Abwehr schli-
chen sich Unkonzentriertheiten
ein, im Angriff wurde der bis dahin
erfolgreiche Plan nicht mehr kon-
sequent umgesetzt. Köln nutzte
diese Phase gnadenlos und dreh-
te das Spiel mit einem 2:7-Lauf.
In der 23. Minute lagen die Gäs-
te mit 12:9 vorne. Kurz vor der
Halbzeit wurde das Spiel von ei-
ner schweren Verletzung des
Kölners Morten Straßer über-
schattet. Die Partie musste für
rund 45 Minuten unterbrochen
werden. Die gesamte HSG-Fami-
lie wünscht Morten mit der Tri-
kotnummer 74 noch einmal eine
schnelle und vollständige Gene-
sung. Nach der langen Unterbre-
chung wurde das Spiel fortge-
setzt, doch die HSG konnte nicht
mehr an die Leistung der Anfangs-
phase anknüpfen. Die emotiona-
le Schwere der Situation war spür-
bar, die Konzentration fehlte, die
Leidenschaft blieb hinter dem zu-
rück, was das Team normaler-
weise auszeichnet. Köln spielte
seine Klasse souverän aus und
gewann am Ende klar und ver-
dient mit 34:25. Die Saison be-
enden die A-Junioren der HSG
auf dem 5. Tabellenplatz. Acht
Siegen stehen ein Unentschie-
den und neune Niederlagen ge-

genüber. Die HSG gratuliert der
JSG Handball Köln herzlich zur
verdienten Meisterschaft in die-
ser Regionalligasaison. Den Tor-
schützenkönig der Regionalli-
ga 2024/2025 stellt jedoch die
HSG Siebengebirge mit Luca We-
ber. Dazu gratulieren die Grün-

Blauen ganz herzlich. Für die HSG
trafen: Luc Merz, Alexander Hen-
sel (beide Tor), Mauritz Blenker,
Chris Dahs, Lasse Reimus (je 1),

Leonard Groß (3), Janis Kunkel (4),
Botond Hock (5), Luca Weber (12/
3), Simon Sieben, Erik Weber, Fynn
Klinger und Till Schreiber.
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Unentschieden und Sieg für
den TuS 05
Landesligist kommt im letzten Heimspiel
über ein Unentschieden nicht hinaus,
auswärts holt der TuS 05 Oberpleis wichtige
Punkte beim 1. FC Spich

In einem Spiel auf Augenhöhe trennten sich die Herren I des TuS 05 undIn einem Spiel auf Augenhöhe trennten sich die Herren I des TuS 05 undIn einem Spiel auf Augenhöhe trennten sich die Herren I des TuS 05 undIn einem Spiel auf Augenhöhe trennten sich die Herren I des TuS 05 undIn einem Spiel auf Augenhöhe trennten sich die Herren I des TuS 05 und
Neunkirchen-Seelscheid mit 1:1Neunkirchen-Seelscheid mit 1:1Neunkirchen-Seelscheid mit 1:1Neunkirchen-Seelscheid mit 1:1Neunkirchen-Seelscheid mit 1:1

Mit nahezu akrobatischen Einlagen versuchte der TuS 05 gegen den FSVMit nahezu akrobatischen Einlagen versuchte der TuS 05 gegen den FSVMit nahezu akrobatischen Einlagen versuchte der TuS 05 gegen den FSVMit nahezu akrobatischen Einlagen versuchte der TuS 05 gegen den FSVMit nahezu akrobatischen Einlagen versuchte der TuS 05 gegen den FSV
zu Torerfolgen zu kommenzu Torerfolgen zu kommenzu Torerfolgen zu kommenzu Torerfolgen zu kommenzu Torerfolgen zu kommen

(bk) Oberpleis. In der Basalt-Are-
na hatte die Herren I des TuS 05
Oberpleis im letzten Hemspiel
den FSV Neunkirchen-Seelscheid
zu Gast. Um nicht in den direk-
ten Abstiegstrudel zu geraten
brauchten die Oberpleiser unbe-
dingt Punkte. Gegen den vor dem
Anpfiff noch Tabellensechsten
aus Neunkirchen-Seelscheid so-
mit keine leichte Aufgabe. Am
Ende wurde einmal mehr deut-
lich, dass der Angriff auch in die-
sem Spiel erneut zu wünschen
übrig geblieben war. Auch wenn
sich beide Mannschaften mit ei-
nem Unentschieden trennten und
der Gastgeber zumindest einen
Punkt retten konnte, waren es
die Gäste, die die Tore schossen.
In der 36. Minute brachte Micha-
el Hermanni den FSV mit 1:0 in
Führung. Mit dieser knappen
Gästeführung schickte der Un-
parteiische Alexander Werne bei-
de Mannschaften in die Halbzeit-
pause. Nach Wiederanpfiff wa-
ren es erneut die Gäste, die ins
Tor trafen, diesmal jedoch ins
eigene. Linus Daus überwand in
der 46. Minute den eigenen Kee-
per und glich damit für den TuS
05 Oberpleis zum 1:1 aus. Dies

war es dann auch. Zumindest ein
Punkt blieb den Oberpleisern.
Besser lief es am vergangenen
Wochenende im Auswärtsspiel
gegen den 1. FC Sppich. Obwohl
Spich als Favorit galt, nahmen
die Oberpleiser am Ende die
Punkte mit und konnten sich
durch diesen Sieg auf den 12.
Tabellenplatz verbessern. Nach
einer roten Karte für Spich konn-
te Lukas Püttmann den Gastge-
ber in der 67. Minute mit 1:0 in
Führung bringen. Trotz der Un-
terzahl schien Spich diese knap-
pe Führung über die Zeit zu brin-
gen, wäre das der Oberpleiser
Nikolas Klosterhalfen nicht gew-
sen. Er glich in der 83. Minute
aus und brachte den TuS 05 in
der Nachspielzeit sogar noch mit
2:1 in Führung. Ein überaus wich-
tiger Sieg, der den TuS 05 Ober-
pleis auf den 12. Tabellenplatz
klettern lässt.
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Weibliche C1 mit Niederlage gegen
Topgegner
Das letzte Auswärtsspiel der Oberliga-Saison verliert die weibliche
C1 der HSG Siebengebirge gegen Tschft. St. Tönis II
(bk) Oberpleis. Im letzten Aus-
wärtsspiel der Saison in der Ober-
liga traf die weibliche C1 der HSG
Siebengebirge auf die zweite
Mannschaft der Turnerschaft Sankt
Tönis. Man rechnete mit einem
spannenden Spiel, da die Mädels
der HSG im Hinspiel nur mit ei-
nem Tor gewonnen hatten und
beide Mannschaften auf den zwei-
ten Platz der Meisterschaft hoff-
ten. Leider konnte die HSG dieses
Spiel nicht für sich entscheiden,
und es endete mit einem 29:20
für die Gastgeberinnen. Das Spiel
startete relativ ausgeglichen. Bis
zur 14. Minute konnten die Mä-
dels der HSG mithalten. Die Tor-
hüterinnen kamen gut ins Spiel
und konnten einige Tore verhin-

dern. Leider fiel es der HSG dann
aber immer schwerer, Tore zu er-
zielen, aufgrund der starken Ab-
wehr der Gegner und einer
schlechten Trefferquote. So muss-
te die HSG mit einem Stand von
6:13 in die Halbzeit gehen. Nach
der Halbzeit verbesserte sich die
Lage erst mal nicht, sodass die
Mannschaft bei einem Abstand
von zehn Toren merkte, dass sie
das Spiel nicht mehr drehen
konnte.
Dabei zeigten beide Torhüter-
innen der HSG starke Aktionen,
doch die Feldspielerinnen konn-
ten ihre Angriffe nicht nutzen, um
den Rückstand zu verkürzen. Als
die Spannung aus dem Spiel war,
lief es wieder etwas besser und

das Tor wurde wieder öfter ge-
troffen. Allerdings war der Abstand
zu hoch, um ihn noch aufzuholen.
So musste sich die HSG mit einem
Endergebnis von 29:20 für St. Tö-
nis geschlagen geben. Das Team
will aus diesem ernüchternden
Ergebnis lernen und im letzten
Saisonspiel nochmal zeigen, wie
sie eine Partie deutlich besser
bestreiten können.
Für die HSG spielten und trafen:
Frieda Böcker, Frederike Düster-
höft (beide Tor); Eita Ayele (1), Jona
Butz, Frida Greiber (2), Viktoria
Ringel (7/3), Greta Borovnica (1),
Jana Rohrbach (2), Clara Haubold
(1), Madita Prüsener (3), Leonie
Reintgen (1) und Franziska Binot
(2).
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Heimsieg für HSG Volleyballer

Die 2. Mannschaft der HSG Siebengebirge. Foto: HSG SiebengebirgeDie 2. Mannschaft der HSG Siebengebirge. Foto: HSG SiebengebirgeDie 2. Mannschaft der HSG Siebengebirge. Foto: HSG SiebengebirgeDie 2. Mannschaft der HSG Siebengebirge. Foto: HSG SiebengebirgeDie 2. Mannschaft der HSG Siebengebirge. Foto: HSG Siebengebirge

Zuletzt gab es für den Liga-Neu-
ling der Volleyball Kreisliga 1
Rhein-Sieg Mixed, der 2. Mann-
schaft der HSG Siebengebirge,
eine 3:0 Niederlage beim SV Leu-
scheid. Gegen den starken Ta-
bellenzweiten war dies jedoch
eine letztlich verschmerzbare
Niederlage.
Doch nun am 13. Spieltag soll-
ten 3 Punkte zuhause bleiben.
Die 2. Mannschaft der Spvgg
Lülsdorf-Ranzel war zu Gast in
der Sporthalle der Stenzelberg-
schule in Heisterbacherrott, der
Trainings- und Spielstätte der
Volleyballer der HSG Siebenge-
birge.
Und gleich im ersten Satz zeigte
die HSG Siebengebirge einen
dominanten Auftritt, ging in Füh-
rung und gab sie in diesem Satz

auch nicht mehr ab. Der erste
Satz ging so mit 25:14 an die
Gastgeber.
Im zweiten Satz kam die Spiel-
vereinigung nun etwas besser
ins Spiel, konnte aber einen wei-
teren Satzverlust nicht abwen-
den. Mit 25:19 gewann die HSG
auch den zweiten Satz.
Im dritten Satz wollte die HSG
„den Sack zumachen“, doch
Karsten Klimmeck, Coach der
HSG Siebengebirge, konnte sei-
ne Mannschaft kaum wieder er-
kennen. Die Spvgg Lülsdorf-Ran-
zel ging in Führung, Nervosität
machte sich bei der HSG breit,
die Ordnung ging phasenweise
völlig verloren. So gewann die
Spvgg den 3. Satz mit 21:25 und
hatte nun mit 2:1 nach Sätzen
wieder den Anschluss gefunden.
Bei einem weiteren Satzgewinn
hätte sie mindestens 1 Punkt
mit nach Hause genommen.
So entwickelte sich der 4. Satz
zu einem echten Kopf-an-Kopf-
Rennen, die Mannschaften nah-
men sich gegenseitig die Füh-
rung immer wieder ab. Großer
Druck lastete schließlich auf Ar-
tur Schletgauer, Mittelblocker
der HSG Siebengebirge, als er
beim Stand von 24:23 zum
Matchball aufschlagen musste.
Doch er ging volles Risiko, zeig-
te einen harten Top-Spin-Auf-
schlag, den der Gegner nicht
verarbeiten konnte und machte
so den 3:1 Sieg perfekt. Die drei
Punkte blieben im Siebengebir-
ge!
Am nächten Spieltag geht es für
die 2. Mannschaft der HSG Sie-
bengebirge dann zum Nachbarn
nach Bad Honnef zum TV Eiche
zu einer Begegnung, die auch
wieder viel Spannung verspricht.
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Bezugsfertige - hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg für Selbstnutzer oder Kapitalanleger - provisionsfrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

Wohnfläche ca. 89,11 m2,  

barrierearm, Wärmepumpe  

und Photovoltaik, Energie- 

effizienzklasse A+ uvm.  

Fertigstellung: Frühjahr 2026

Kaufpreis in Euro: 445.000,-
Provisionsfrei, Wohnung 02 (3-Zimmer)

Moderne 3-Zimmer-
wohnung mit Garten
Energieeffizient und zentral 
in Sankt Augustin-Ort

Kontakt: Benjamin Westphal

T 02241 9998-997

Rohbaufertigstellung

bereits erfolgt!

Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch
schätzen
Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche
rückläufige Preise für den Erwerb
von Wohnimmobilien. Gerade für
Boomregionen wie München oder
Berlin berichtet das Statistische
Bundesamt über starke Rückgän-
ge - wenn auch von einem sehr
hohen Niveau aus. Im laufenden
Jahr zeigen die Prognosen
ebenfalls nach unten, aber weni-
ger stark als im Vorjahr. Grund-
sätzlich sehen Immobilieninteres-
senten also Licht am Horizont,
auch wenn Zinsen lange nicht
mehr so günstig sind. Bei allzu
verlockenden Angeboten vor-
schnell zuzuschlagen, kann aber
risikobehaftet sein, warnt Erik

Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB).
Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen,
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße
oder einer nahe gelegenen Bahn-
strecke. Bei einer Besichtigung
sollte man dies berücksichtigen,
die Umgebung eingehender be-
trachten und eventuell das Ge-
spräch mit Anwohnern suchen.
Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich
Begabte“ oder „Hier können Sie
Ihre Hausideen verwirklichen“ -
solche und ähnliche Formulierun-
gen in Immobilieninseraten sind
oft ein Hinweis auf einen beschei-
denen bis stark renovierungsbe-
dürftigen Zustand der angebote-
nen Immobilie. Wer sich für ein
solches Haus interessiert, sollte
genau hinsehen und nicht auf den
ersten Augenschein vertrauen. Um
den tatsächlichen Renovierungs-
bedarf festzustellen, ist eine Haus-
begehung mit einem unabhängi-
gen Bausachverständigen, zum
Beispiel einem Bauherrenberater
des Verbraucherschutzvereins
BSB sinnvoll. Unter www.bsb-
ev.de gibt es Berateradressen und
weitere Infos hierzu. Der Baufach-

mann kann aus seiner Erfahrung
heraus Problemstellen - etwa
feuchte Bauteile, angegriffene
Dachkonstruktionen oder maro-
de Leitungen - beurteilen und ein-
schätzen, ob die anstehenden
Renovierungen eher kosmetischer
oder substanzieller Art sind. Auf
dieser Basis können Aufwand und
Kosten, die zum Kaufpreis hinzu-
kommen, besser abgeschätzt wer-
den.
Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleis-
tungen sparen. Allerdings sollte
man die eigenen Fähigkeiten nicht
überschätzen, damit der Traum
vom Eigenheim nicht zum Alb-
traum wird und zum Leben auf
einer Dauerbaustelle führt.
Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-
nennennennennen
Bei einer älteren Immobilie kön-
nen im Zuge einer Renovierung
und Modernisierung immer zu-
sätzliche Probleme auftauchen,
die auch ein Sachverständiger
nicht sehen konnte. Daher sollte
der Finanzierungsplan für eine

Gebrauchtimmobilie nicht „auf
Kante genäht“ sein, sondern ei-
nen gewissen Spielraum vorse-
hen. (DJD)

Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/
Joachim RosseJoachim RosseJoachim RosseJoachim RosseJoachim Rosse
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

FDP Königswinter verabschiedet Wahlprogramm
Pauschaler Denkmalschutz für die Altstadt wird abgelehnt

Die FDP-Kandidaten für die Kommunalwahl im SeptemberDie FDP-Kandidaten für die Kommunalwahl im SeptemberDie FDP-Kandidaten für die Kommunalwahl im SeptemberDie FDP-Kandidaten für die Kommunalwahl im SeptemberDie FDP-Kandidaten für die Kommunalwahl im September

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Auf ihrem Ortsparteitag hat die
FDP Königswinter jetzt die Grund-
lagen für die Kommunalwahl am
14. September gelegt. Zentrales
Thema war die Verabschiedung
des Wahlprogramms. Die Libera-
len fordern die Verbesserung der
Wirtschaftsförderung und eine
verstärkte Zusammenarbeit mit
den Nachbargemeinden. Zudem
lehnen die Liberalen einen pau-
schalen Denkmalschutz für die Alt-
stadt ab. „Eine solche Maßnah-
me bringt keine Vorteile, sondern
erschwert notwendige Sanierun-
gen und schreckt potenzielle In-
vestoren ab“, so der Fraktions-
vorsitzende Bruno Gola.
Bei der Versammlung im Cosy
Corner in der Altstadt wählten die
Mitglieder Bruno Gola, Markus
Leimbach, Bernd Schlegel und
Martina von Stuyvenberg-Rauh
auf die Reserveliste. Dagmar Zieg-
ner und Markus Leimbach wur-
den zudem als Direktkandidaten
für die Kreistagswahl nominiert.

Dagmar Ziegner
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Ein buntes Angebot beim Eitorfer Frühling
Knapp 90 Aussteller sind bei der beliebten Verbraucher- und Erlebnismesse vertreten

Fotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga Sprünken

Zur 44. Auflage des Eitorfer Frühlings
lädt der Verein Selbstständiger Hand-
werker in Zusammenarbeit mit der
Wirtschaftsförderung der Gemeinde
Eitorf am Sonntag, 27. April, von 11
bis 18 Uhr ins Ortszentrum ein. Der
Erfolg der vergangenen zwei Jahre,
in denen die Erlebnis-Messe zu ei-
ner neuen Hochform aufgelaufen ist,
gibt Organisator Thorsten Thewes

(Copy Shop) vom Verein Selbststän-
diger Handwerker recht. Unter dem
Motto „Familiär, Vernetzung & Regi-
onal“ gibt es in diesem Jahr wieder
ein buntes Programm für die ganze
Familie. Entlang der Asbacher Stra-
ße über den Markt bis hin zur Brü-
ckenstraße erstrecken sich an die
90 Stände mit Angeboten aus Hand-
werk, Handel, Dienstleistungen und

regionalem Handel. So wird der ge-
samte Ortskern zu einer lebendigen
Messe. Mit dazu gehören spannen-
de Impulsvorträge, Vorführungen und
inspirierende Erfolgsgeschichten, die
einige Aussteller auf der zentralen
Bühne vor dem Rathaus erzählen.
Nicht fehlen darf ein musikalischer
Beitrag von Young Hope zur Eröff-
nung durch den Bürgermeister Rai-
ner Viehof um 11 Uhr. Gleichzeitig
gibt es von 13 bis 18 Uhr einen ver-
kaufsoffenen Sonntag. Auf Familien
mit Kindern warten jede Menge Be-
schäftigungsmöglichkeiten wie Bas-
tel- und Mitmachaktionen, Kinder-
karussell, Hüpfburg und ein Bobby-
Car-Parcours, den der ADAC auf der
Asbacher Straße aufgebaut hat. Pas-
send dazu beginnt gleich dahinter
die Fahrzeugmeile, auf der verschie-
dene Anbieter ihre neuesten Kfz- und
Motorrad-Modelle präsentieren.
An diesem Sonntag können die Be-

sucher die Küche kalt lassen, denn
für das leibliche Wohl sorgen zahl-
reiche Anbieter. Kulinarische Lecker-
bissen, deftig oder süß, gibt es im
Food-Bereich rund um den Markt-
platz. Angefangen von Crepe und
Waffeln bis hin zu Reibekuchen,
Würstchen, Fisch und Flammkuchen
reicht das umfangreiche Angebot.
Nicht fehlen darf der Imkerverein
Eitorf mit seinen Imker-Produkten
und die Waldschule des Hegerings
Eitorf mit vielen Informationen über
die regionale Tierwelt. Job-Angebo-
te und Informationen zu Karriere-
möglichkeiten gehören ebenfalls
wieder mit zum Programm. Nicht
nur Handwerks- und Gewerbebetrie-
be, sondern auch Arbeitgeber wie
die Bundeswehr informieren über
ihre Ausbildungsangebote.
Weitere Infos gibt es unter:
www.eitorfer-fruehling.de
Text und Fotos: Inga Sprünken
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Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit

Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-Bei einem Wartungsvertrag kön-
nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-nen bestimmte Leistungen und Re-
paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-paraturen beim DachCheck inte-
griert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-ogriert werden. Foto: ZVDH/akz-o

Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßigerDächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßigerDächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßigerDächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßigerDächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunterschiede beansprucht. Ein regelmäßiger
Check sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-oCheck sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-oCheck sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-oCheck sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-oCheck sorgt für Sicherheit. Foto: ZVDH/akz-o

Vor der Montage einer Photovol-
taikanlagen müssen Hausbesitzer
den Zustand ihres Daches prüfen
lassen. Aber auch Dächer ohne
weitere Aufbauten sollten regel-

mäßig gecheckt werden. Dächer
werden durch starke Temperatur-
unterschiede, Stürme und heftige
Regen- und Hagelschauer stark
beansprucht. Dabei können un-

bemerkt Schäden entstehen,
durch die sich im schlimmsten Fall
beim nächsten Sturm Ziegel, Dach-
steine oder Schiefer vom Dach lö-
sen. Eigentümer haften für Schä-

den, die Passanten oder parken-
den Fahrzeugen durch herunter-
fallende Bauteile zugefügt wer-
den. Wichtig zu wissen: Versiche-
rungen übernehmen diese Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. Die
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann, wenn
eine regelmäßige Dachwartung
nicht nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-
sensensensensen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) rät daher allen Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen, nach
dem Winter das Dach und seine
Bauteile überprüfen zu lassen. Nur
so können mögliche Schäden
rechtzeitig behoben werden. Im
Rahmen eines DachChecks wird
das gesamte Dach einer gründli-
chen Sichtprüfung unterzogen.
Dabei erkennen erfahrene Dach-
decker-Innungsbetriebe Schwach-
stellen bereits durch eine erste
Inaugenscheinnahme. So werden
zum Beispiel alle funktionswich-
tigen Einbauelemente auf mögli-
che Undichtigkeiten überprüft, die
Verklammerungen und Befesti-
gungen der Dachziegel kontrol-
liert sowie Dachdurchdringungen
bei Satellitenschüsseln, Lüftungen
und Dachfenster begutachtet. Ein



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 15 | Samstag, 19. April 2025 | Kw 16 | Rautenberg Media 33

Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-
achtet. Foto: HF Redaktion/akz—oachtet. Foto: HF Redaktion/akz—oachtet. Foto: HF Redaktion/akz—oachtet. Foto: HF Redaktion/akz—oachtet. Foto: HF Redaktion/akz—o

Der qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der SolarmoduleDer qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der SolarmoduleDer qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der SolarmoduleDer qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der SolarmoduleDer qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der Solarmodule
und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des DachChecks.
Foto: HF Redaktion/akz-oFoto: HF Redaktion/akz-oFoto: HF Redaktion/akz-oFoto: HF Redaktion/akz-oFoto: HF Redaktion/akz-o

Verklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werdenVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werdenVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werdenVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werdenVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden
beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-obeim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-obeim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-obeim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-obeim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-o

umfassendes DachCheck-Proto-
koll gilt als Inspektionsnachweis
und dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage beim
Gebäudeversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck: htt-
ps://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checken
lassenlassenlassenlassenlassen
PV-Anlagen sind vielerorts bereits
ein fester Bestandteil auf unse-

ren Dächern. Auch hier prüft der
Dachdecker, ob beispielsweise die
Module noch sicher befestigt sind
und es keine Beschädigungen an
der Unterkonstruktion des Dachs
gibt. Übrigens: bei leichten Ver-
schmutzungen, einer dünnen, oder
sogar bei einer geschlossenen
Schneedecke, arbeitet eine So-
laranlage weiter. Nur bei großen
Schneelasten oder sehr starken
Verschmutzungen besteht Hand-

lungsbedarf. Auch hier sollten Fach-
betriebe zu Rate gezogen wer-
den. Die fachgerechte Montage
von Solaranlagen auf dem Dach
ist entscheidend für Wirkungs-
grad und Haltbarkeit, ebenso wie

die regelmäßige Überprüfung der
Anlage. Innungsbetriebe des
Dachdeckerhandwerks sind auf
der ZVDH-Verbandsseite zu fin-
den: https://dachdecker.org/haus-
besitzer/betriebe/ (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.04.2025 um 10 Uhr23.04.2025 um 10 Uhr23.04.2025 um 10 Uhr23.04.2025 um 10 Uhr23.04.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente.Tel. 0178-4046886

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Zahngold,
Militaria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Neues Zuhause gesuchtNeues Zuhause gesuchtNeues Zuhause gesuchtNeues Zuhause gesuchtNeues Zuhause gesucht
Helle 2 Zimmerwohnung mit Terrasse,
Balkon oder Gartennutzung, ca. 48
m², Kaltmiete 410 €, ruhige, naturna-
he Gegend von beruftstätiger Nicht-
raucherin, Ende Fünfzig.
Kontakt: 0151 61626928

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! Seriöser
EinkaufEinkaufEinkaufEinkaufEinkauf

von Porzellan, Gläsern, Mode- u. Echt-
schmuck, Bekleidung, Zinn, Uhren
usw. Tel.: 0178 373 10 96

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0176/67257483

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe — SUCHTSammler der Luftwaffe — SUCHTSammler der Luftwaffe — SUCHTSammler der Luftwaffe — SUCHTSammler der Luftwaffe — SUCHT

Deutsche Militärsachen, der Flieger,
von 1914—1945. Abzeichen, Uniform-
teile, Pokale, Urkunden, Fotoalben.
Seriöse Abwicklung -
Tel. 02241-9950818

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril

Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf

02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Bedarf an Fachpersonal
steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark
wachsenden Fitness- und
Gesundheitsbranche

Die Menschen in Deutschland le-
gen zunehmend Wert auf Fitness
und Gesundheit. EindrucksvollerFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA

Beleg ist die stark gestiegene
Zahl der Mitglieder in Fitness- und
Gesundheitsanlagen. Dadurch
wächst auch der Personalbedarf
in der Branche - wer sich entspre-
chend qualifiziert, hat ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven.
Optionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zur
Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-
und Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstraining
Denn den Fachkräften - beispiels-
weise den Trainerinnen und Trai-
nern - kommt hier eine entschei-
dende Rolle zu. Sie tragen maß-
geblich zum Trainingserfolg bei
und motivieren die Mitglieder in
Fitness- und Gesundheitsanlagen
langfristig. Das gut ausgebildete
Fachpersonal muss eine bedarfs-
gerechte und fundierte Betreuung
der Trainierenden sicherstellen
können. Qualifizieren können sich
künftige Fitness- und Gesund-
heitsexperten beispielsweise an
der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). Sie bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduier-
tenprogramm sowie über 100
Hochschulweiterbildungen in den
Bereichen Prävention, Gesund-
heit, Ernährung, Fitness, Sport
und Informatik an. Zudem können
sich Interessierte auch mit Lehr-
gängen der BSA-Akademie neben-
beruflich im Zukunftsmarkt Prä-
vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden.
Unter www.dhfpg-bsa.de gibt es
mehr Infos zu beiden Qualifizie-
rungsmöglichkeiten.
Mitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- und
Gesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut um
eine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesundheits-
anlagen in Deutschland 11,3 Mil-
lionen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von über einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vorjahr,
wie die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2024“ zeigen -
eine Datenerhebung des DSSV, der
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Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-
ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA

Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der DHfPG.
Schon 2022 hatte es ein Plus von
einer Million Mitgliedern gege-
ben - was allerdings noch zu ei-
nem Großteil auf den Nachholef-

Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-
mentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gut
muss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSA

fekt nach der Aufhebung der pan-
demiebedingten Beschränkungen
zurückgeführt werden konnte.
2023 hat sich der Wachstumstrend
in gleicher Größenordnung fort-
gesetzt. (DJD)
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Zukunftssicherer Job
mit Menschlichkeit und
Aufstiegschancen
Residenzleiterin Pia Pape liebt ihre Arbeit in
der Altenpflege
Wer eine sinnvolle und sichere
Arbeitsstelle mit Aufstiegs- und
We i t e ren tw i ck lungschancen

sucht, sollte sich über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten in der Pflege
informieren. Denn fest steht: Kar-
riere machen geht auch dort. Die
Zahl der pflegebedürftigen Men-
schen in Deutschland wird allein
durch die zunehmende Alterung
bis 2055 um 37 Prozent zuneh-
men. Dafür werden nicht nur Pfle-
gefachkräfte gesucht, sondern
auch Mitarbeitende in Führungs-
positionen. Dass der Beruf unter
viel besseren Vorzeichen steht, als
sie zuvor angenommen hatte,
überraschte Pia Pape aus Salzgit-
ter. Sie startete ihre Karriere als
Auszubildende und hat ihre be-
rufliche Entwicklung bis hin zur
Residenzleitung nie bereut.

Guter Guter Guter Guter Guter VVVVVerdienst und erdienst und erdienst und erdienst und erdienst und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Entgegen den immer noch beste-
henden Vorurteilen kann man in
der Pflege gutes Geld verdienen.
Fakt ist, dass schon Ausbildungs-
gehälter im Vergleich mit ande-
ren Branchen überdurchschnitt-
lich hoch ausfallen. Für Pia Pape,
Einrichtungsleiterin in Salzgitter,
zählt aber nicht nur das Geld al-
lein.
Auch die guten Zukunftsperspek-
tiven, die Weiterentwicklungs- und
damit Aufstiegschancen waren für
sie beim Berufseinstieg entschei-
dend.
Unter www.alloheim.de erfährt
man mehr über die Arbeit und die
Möglichkeiten in der Pflege. Nach
ihrer Ausbildung bildete sich Pia
Pape nicht nur im Bereich Demenz
und Wundversorgung, sondern
auch im Qualitäts- und Personal-
management weiter. Dieser Weg
führte sie über eine Traineeaus-
bildung in ihre aktuelle Leitungs-
funktion.

FFFFFamiliäre amiliäre amiliäre amiliäre amiliäre AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Heute arbeitet Pia Pape als Leite-
rin in einer Senioren-Residenz.
Sie verbringt weiterhin viel Zeit
auf der Station, um den Kontakt
zu den Senioren zu halten, wäh-
rend sie gleichzeitig die familiäre

Foto: DJD/Alloheim Senioren ResidenzenFoto: DJD/Alloheim Senioren ResidenzenFoto: DJD/Alloheim Senioren ResidenzenFoto: DJD/Alloheim Senioren ResidenzenFoto: DJD/Alloheim Senioren Residenzen
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Atmosphäre fördert, die sie einst
in die Pflege brachte. Denn
letztlich entscheidend für die Be-
rufswahl war für sie der Kontakt
mit den Seniorinnen und Senio-
ren. „Wichtig und extrem moti-
vierend ist für mich der ständige
Austausch mit den Bewohnern.
Viele sind wegen ihrer Lebenser-
fahrung ein Vorbild für mich und
geben mir täglich sehr viel.“ (DJD)

Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-
terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.
Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-
sidenzensidenzensidenzensidenzensidenzen
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